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Darwinismus und geſellſchaftliche

Ordnung
Es iſt in der Gegenwart ein allgemeines Axiom daß die

Forſchung frei ſein müſſe Nicht als ob es an vielfältigen
Verſuchen fehlte dem vordringenden Menſchengeiſt willkürliche
Schranken zu ſetzen Auch nicht in dem Sinne daß jeder
Vertreter der Wiſſenſchaft ohne auf Gunſt und Haß der
Parteien zu ſchauen einzig der leuchtenden Sonne der Wahr
heit folgte Dieſer ideale rn iſt von der Wirklichkeit
noch längſt nicht erreicht aucher verſchweigt weil er ſich
fürchtet durch offene Vertretung ſeiner Ueberzeugung mißliebig
zu werden und ſich die Carrière zu verderben Andere ſind
unbewußt von irgend einer wiſſenſchaftlichen Schule einem
herrſchenden Syſtem abhängig oder ſchwören in verba
magistriAber daß ein Staat oder eine Behörde nicht das Recht
habe der Wiſſenſchaft Geſetze zu geben daß überlieferte An
ſichten nicht die Forſchung ketten dürfen daß wir Gedanken

freiheit haben müſſen das iſt doch eine ſo allgemeine Ueber
eugung daß nur die päpſtliche Jnfallibilität daran denken

km dieſe Errungenſchaft ſchwerer Kämpfe und einer großen
geſchichtlichen Entwickelung mit freilich ohnmächtigen Bullen
anzugreifenDeehelb kann es auch niemand einfallen irgend eine wiſſen

ſchaftliche Anſicht mit Gewalt unterdrücken oder verbieten zu
wollen Und deshalb mußte man auch eine ſolche Welt
anſchauung wie ſie im Darwinismus uns begegnet ſich
ausgeſtalten und en ausſprechen laſſen wie es in den
letzten Decennien nun auch in reichem Maße geſchehen iſt

Wenn hierbei die Möglichkeit ſchwerer und bedenklicher
Jrrthümer nicht ausgeſchloſſen ſondern von vorn herein
wahrſcheinlich iſt ſo tröſtet uns die Zuverſicht daß ſolche
Jrrthümer in der Wiſſenſchaft ſelbſt immer wieder ihre
Korrektur finden werden daß das ſcharfe Meſſer wiſſen
ſchaftlicher Kritik die wilden Schößlinge ſicher treffen und ab
ſchneiden werde Jn dieſer unvollkommenen Welt in der es
ilt es irrt der Menſch ſo lang er ſtrebt, wird kein anderer
usweg ſein ſo lange man die Freiheit des Forſchens als ein

koſtbares und unentbehrliches Mittel des Fortſchrittes be
trachtetAllein eben damit iſt auch die unbefangene und ſtrenge

Prüfung ein unbeſtreitbares Recht welches wir uns auch
den imponirendſten oder am anſpruchsvollſten auftretenden
Meinungen gegenüber nicht nehmen laſſen dürfen Und man
wird mit Recht den Werth einer neuen Weltanſchaunng
auch dann wenn ſie ſich als unfehlbar gebärdet wie es der
Darwinismus in manchen ſeiner Bannerträger thut am

ſicherſten nach dem Einfluß meſſen können den ſie guf unſer
perſönliches ſittliches Verhalten ausüben muß Denn
wie in der wirklichen Welt auch der Menſch als ein ſittliches
Weſen ſich findet am erſten Platze ſich findet ſo darf man
verlangen daß eine der Wahrheit entſprechende Weltanſchaunng
auch Raum und Grund für dieſes ſittliche Menſchenweſen und
für die ſittliche Ausgeſtaltung und Ordnung der menſchlichen
Geſellſchaft gewähre

Von dieſem Geſichtspunkte aus wollen wir daher den
ten Darwinismus nunmehr einer Prüfung unter

ziehen
Hierbei wird es nöthig ſein eine richtige Begriffs

beſtimmung des Darwinismus voranzuſchicken Wir unter
ſcheiden eine doppelte ſehr erheblich unterſchiedene Geſtalt
deſſelben An ſich und nach feinem Urheber Charles
Darwin will der Darwinismus nur wirkliche Thatſachen
des Naturlebens und der Naturgeſchichte feſtſtellen Das iſt

in außerordentlich reichem Maße geſchehen und es iſt durch
Darwin ein waiſſenſchaftlicher Arbeitseifer erweckt der
glänzende Ehren erworben hat Der Gegenſtand dieſer
naturwiſſenſchaftlichen Arbeiten iſt die Entſtehung und Ent
wickelung der organiſchen Weſen von der Pflanze aufwärts
bis zum Menſchen Das Reſultat welches der Darwinis
mus gewonnen zu haben glaubt iſt die Anſicht daß alle
organiſchen Weſen von der Urzelle aufwärts in einem engen

und alſo eine ent
wickelungsgeſchichtliche Einheit bildenSo weit ſt der Darwinismus gewiß in ſeinem Rechte Er

überſchreitet damit nicht die der Naturwiſſenſchaft gezogene
Grenze Ebenſo iſt er darin in ſeinem Rechte wenn er nach
zuweiſen beginnt welchen Einfluß auf die fortſchreitende Ent
wickelnug der Kampf ums Daſein die geſchlechtliche
Ausleſe die Vererbung und die Anpaſſüng etwa haben
mögen Man kann auf keine Weiſe der Naturwiſſenſchaft das
Recht ſtreitig machen auf dieſem Wege fortzuſchreiten

Allein an dieſe exakte Naturforſchung welche Thatſachen er
mittelt und mit atſachen rechnet welche mit dem Mikroſkop
operirt und deſultate auf Beobachtungen und Experimente

ich ein philoſophiſcher Darwinismus an

zu den beDieſer philoſophiſche Darwinismus bringte Behauptungen hinzu die ſich nicht

ertreter ein neues Dogma iſt in dem ſie gerade ſo ab
i zu ſein ſcheinen wie nur ein Anhänger der

ne taren Kirche in dem Dogma ſeiner Kirche befangen ſein

Zwar können auch ſie den Urſprung einer erſten Zelle unddas Geheimniß des San die Empfindung und a Selbſt

bewußtſein die e e des ſittlichen nnd religiöſen Geiſtesdurch ihre Theorien durchaus nicht irgendwie betglc machen
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Gleichwohl halten ſie dafür daß es kein ordnendes Prinzip
keinen abſoluten Geiſt alſo keinen wirkenden und ſchaffen
den Gott gebe keine Teleologie d h keine in der Natur
wirkſame Macht welche zweck voll oder weiſe verknüpfe ver
binde baue Blinder Zufall äußerlich mechaniſche Ge
walt ſoll alles und merkwürdigerweiſe in ſtets auf
ſteigender und fortſchreitender Weiſe erzeugt haben Das
ſelbſtändige Weſen der Seele die Sünde
und Gewiſſen und was dem Aehnliches in der chriſtlichen
Weltanſchauung ſeinen Platz hat die Religion ſelbſt natürlich
als ein wirkliches Verhältniß des Menſchen zu dem höchſten
Weſen das alles ſinkt herab zu der Stufe der Ammen
märchen

Gegen dieſen philoſophiſchen oder eigentlich ſehr wenig
philoſophiſchen und äußerſt gedanken armen Darwinismus
ſind unſere Worte gerichtet Seinen Werth wollen wir an dem
Einfluſſe meſſen den er auf unſer perſönliches ſittliches Ver
halten ausüben muß Und zwar wollen wir hierbei als auf
ein ſchlagendes Beiſpiel uns darauf beſchränken klarzuſtellen
welchen Einfluß er auf die geſellſchaftliche Ordnung
ausüben muß Wir ſind dabei in dem Vortheile auf unleug
bare offenkundige Thatſachen zurückgreifen zu können

Der obengenannte Vertreter dieſer darwiniſtiſchen Welt
anſchaunng hat jüngſt behauptet daß gerade aus dieſer Natur
erkenntniß auch eine geſunde Soziologie hervorgehe Denn
dieſe moniſtiſche Wiſſenſchaft lehre uns daß Ungleichheit
der Jndividuen ihrer Lebensaufgaben und ihrer Verhältniſſe
die erſte Bedingung für menſchliche Kultur iſt und daß dem
nach auch die individuelle Freiheit durch Geſetze beſchränkt
werden muß

Man mag dieſes zugeben Aber was folgt daraus Zuerſt
werden viele ſagen dann kann die Ungleichheit der Individuen
doch ſo peinlich werden und ſolche ſoziale Nothſtände herbei
führen daß der ganze Werth der ſo theuer erkauften Kultur
ſehr zweifelhaft wird Und jedenfalls iſt Ungleichheit der
Individuen und ihrer Verhältniſſe nicht gerade als ein
Merkmal geſunder und erfreulicher geſellſchaftlicher Ordnung
anzuſehen Um Ausgleichung dieſer Unterſchiede bemühen
ſich ja gerade alle neuern ſozialen Beſtrebungen insbeſondere
auch die moderne ſoziale Geſetzgebung und die Klage iſt nur
immer daß das alles nicht verſchlägt ſondern nur Palliativ
mittel ſind daß die Kluft beſtehen bleibt

Sodann aber ſollten ſich damit wohl die einzelnen über
die Thatſache bernhigen daß nun gerade ſie die ungünſtig
geſtellten Jndividuen ſein müſſen Jhnen liegt es doch viel
näher ſich daran zu erinuern daß nach der darwiniſtiſchen
Lehre der Kampf ums Daſein das erſte umd erheblichſte
Mittel des Fortſchritts im ganzen Univerſum iſt Sie werden
ſich dann aufgefordert fühlen ihrerſeits dieſen Kampf zu ver
ſuchen und ihn mit allen Mitteln zu führen um ſich aus der

der wirthſchaftlich Schwachen zu den Herrſchenden
u erheben

Das werden ſie aber um ſo ſicherer thun da der philo
ſophiſche Darwinismus ihnen alles nimmt was ſie auch
mit einem härtern Looſe auf Erden ausſöhnen und ihnen
auch in äußerer Noth das Bewußtſein menſchlicher Würde und
ſittlichen Halt Frieden und Hoffnung gewähren kann

Ja das thun ſie ſchon längſt Denn es iſt nur zu wahr
daß die Lehren der moniſtiſchen Wiſſenſchaft eifrigſt benutzt
werden um das wilde Feuer der Sozialdemokratie in den
Herzen anzufachen daß die Fahne der moniſtiſchen Wiſſen
ſchaft gern und oft neben der Fahne der Revolution ent
rollt wird

Wir geben gerne zu daß Vertreter des von uns gekennzeich
neten philoſophiſchen Darwinismus ſich perſönlich auch
einen ſittlichen Jdealismus zu bewahren wußten den ſie von
den Vätern und aus der Schatzkammer des väterlichen Glaubens
ererbt haben Aber dieſe Weltanſchauung beſteht die Probe
nicht ſie erweiſt ſich nicht als eine Grundlage geſunder geſell
ſchaftlicher Ordnung wenn wir ſie in die Herzen des Volkes
verpflanzen Da wird ſie zur Brandfackel die die verderb
lichſte Feuersbrunſt entzündet da iſt ſie eine öffentliche
Gefahr Und ſchon deshalb glauben wir in der Ueber
zeugung beſtehen zu müſſen daß ſie Momente der Wahrheit
mit überwiegenden Momenten des Jrrthums verknüpft
Wenn es nicht noch andere Mächte gäbe eine an
dere Schätzung des Lebens und ſeiner Bedeutung
eine andere Weltanſchauung Religion und Liebe
die aus dem Darwinismus nimmer abgeleitet
werden können dann ſtände es gewiß ſchlimm
um die Zukunft der geſellſchaftlichen Ordnung
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Politiſche neberſicht

Es iſt neuerdings wieder viel von der Auflöſung des
Reichstages und einem drohenden Verfaſſungskouflikte
die Rede Zu den bekannten offiziöſen Auslaſſungen hier
über tritt jetzt die Rede die der Kaiſer am Neujahrstage
vor der Generalität und dem Offiziercorps gehalten hat und
über die heute auch der Reichsanzeiger in gleicher Weiſe
wie geſtern ſchon der offiziöſe Telegraph berichtet Danach
hätte ſich der Kaiſer dahin geäußert daß die Durchführung
der beabſichtigten Heeresreform für Heutſchland eine mili

täriſche und politiſche Nothwendigkeit ſei und daßer zuverſichtlich erwarte wie die n hiervon ſich immer

mehr Bahn brechen werde Er ſtehe ſ u der von den
verbündeten Regierungen eingebrachten Vorlage
Noch entſchiedener wird die betr Aeußerung des Kaiſers von
dem londoner Daily Telegraph dargeſtellt der allein von
allen dortigen Morgenblättern geſtern folgendes berichtete

Der Kaiſer habe im Geſpräche mit den Botſchaftern keinerlei
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in den denkbar ſtärkſten Ausdrücken ſeine Anſicht über
den Militärgeſetzeutwurf ausgeſprochen und die Generäle ver
ſichert er ſei von der abſoluten Nothwendigkeit der
Durchſetzung der Maßregel überzeugt und entſchloöſſen
ſie durchzuſetzen er werde nicht zandern alle
welche ſich ihm darin widerſetzten zu zerſchmet
tern Letztere Worte ſollen an die Adreſſe der höhern Mili
tärs gerichtet ſein und ſollen dieſen bedeuten daß ſie abzu
danken hätten falls ſie zu der neuen Maßregel in Wider
ſpruch verblieben Der Korreſpondent des londoner Blattes
verſichert daß der Kaiſer ruhig und nachdrücklich geſprochen
habe und ſich offenbar der Tragweite ſeiner Worte bewußt
geweſen ſei

Wir wollen es vorläufig dahin geſtellt ſein laſſen ob der
Kaiſer ſolche ſcharfe Worte wie ſie das londoner Blatt
und nach dieſem die Köln Ztg wiedergiebt wirklich ge
braucht hat und uns heute nur mit der Thatſache be
ſchäftigen daß das entſchiedene Eintreten des
Monarchen jetzt von der offiziöſen Preſſe ebenfalls in den
Kampf zu Gunſten der Vorlage hineingetragen wird Es
fehlt ja nicht an Anzeichen daß der Kaiſer ſchon früher in der
Militärfrage ſein Einverſtändniß mit dem Grafen Caprivi
hervorragenden Militärs mitgetheilt hat Selbſt wenn das
nicht ſo wäre ſo liegt es doch auf der Hand daß in einer
Frage von ſo einſchneidender Bedeutung kein Reichskanzler auf
eigene Fauſt handeln daß er ſich auch nicht mit der Zulaſſung
der Vorlage begnügen ſondern ſie ſchlechthin nur vertreten
kann wenn er des vollen und ſichern Rückhalts bei dem ober
ſten Kriegsherrn gewiß iſt Es läßt ſich nicht beſtreiten daß
es immer mißlich iſt wenn die Perſon des Herrſchers in den
Kampf der Parteien eingreift Nur zu leicht wird die Preſſe
genöthigt auch in eine Debatte mit dem Herrſcher zu gerathen
Nach dem konſtitutionellen Staatsrechte aber kann und ſoll
für eine Vorlage nur der verantwortliche Rathgeber des Herr
ſchers verantwortlich gemacht werden Es iſt das Vor
recht des Kaiſers ſeine Anſicht zu wechſeln ohne daß ihm der
Vorwurf der Wandelbarkeit gemacht werden könnte Es iſt
daher auch immer ein Mißgriff der Regierung wenn ſie den
Kaiſer perſönlich in einer Streitfrage engagirt da man nie
mals mit unbedingter Sicherheit vorausſagen kann welche
Umſtände eintreten die vielleicht dennoch die Anſicht des Herr
ſchers gegentheilig beeinfluſſen und wenden Das hat man in
der Frage des Schulgeſetzes deutlich erkennen können Es
wäre damals ſehr falſch geweſen bei der Einbringung oder
bei der Berathung des Geſetzes die Autorität des Kaiſers ins
Gefecht zu führen Alsdann wäre es dem Herrſcher
ſehr ſchwer geweſen ſeinen wirklichen Willen zur Geltung zubringen wie er ſpäter gethan hat Jn der Militärfrage Gier

dings wird man kaum noch annehmen können daß irgend eine
Meinungsverſchiedenheit zwiſchen dem Herrſcher und dem
Reichskanzler beſtehe Schon die lebhafte Betheiligung der
Mitglieder von außerpreußiſchen Regierungen bei der Debatte
deutete darauf hin daß hier höhere Einflüſſe zu Gunſten der
Vorlage geltend gemacht worden ſeien um den Glauben an
die volle Einmüthigkeit der Regierungen zu kräftigen Er
freulich aber iſt es daß wenn auch in der Rede des Kaiſers
von der Nothwendigkeit der Heeresreform die Rede iſt doch
anſcheinend kein Wort der Drohung mit einem Konflikt vor
kommt Auch von der Durchführung der dreijährigen Dienſt
zeit ſteht nichts in den Berichten über die Anſprache an die
Generalität Deshalb kann man annehmen daß der Hinweis
auf den Verfaſſungskonflikt nur Privatarbeit offiziöſer Bericht
erſtatter ſei Die Rechte des Kaiſers hinſichtlich der Beſtim
mungen der Dienſtzeit finden naturgemäß ihre Grenze in dem
Budgetrechte des Reichstages Wenn der Reichstag die Mittel
zur Verlängerung der Dienſtzeit nicht bewilligt ſo kann auch
die Krone dieſe Aenderung des thatſächlichen Zuſtandes nicht
vornehmen Es iſt überhaupt nicht angebracht Kraftproben
auf die Verfaſſung in Ausſicht zu ſtellen denn ein anderes iſt
ein Konflikt in dem preußiſchen Einzelſtaate der Jahrhunderte
lang von der Dynaſtie der Hohenzollern regiert worden iſt und
ihr außerordentliches verdankt und ein anderes ein Konflikt
in dem jungen Deutſchen Reiche bei dem die Eiferſüchteletemn
mehr verborgen als verſchwunden ſind Ein Konflikt in der
Militärfrage würde das ganze Dentſche Reich erſchüttern die
ganze Verfaſſung in Frage ſtellen und ungabſehbare Wirren
über die deutſche Nation heraufbeſchwören Wirren die nur
d Teanern des Deutſchen Reiches zur Befriedigung gereichen
önnten

Am letzten Tage des Jahres 1892 hat der Vorwärts
Quittungen des Welfenfonds zu Tage gefördert von denen
ſchon früher die Rede geweſen iſt und die wie es ſcheint bis
her aus naheliegenden Gründen keine Abnehmer gefunden hatten
Seitdem die Erzählung von der Verwendung von nahezu einer
halben Million M zu Gunſten des in Verlegenheit befindlichen
Schwiegervaters eines Miniſters in die Preſſe lancirt worden
iſt hat es ſolcher Enthüllungen nicht mehr bedurft um den
Mißbrauch zu kennzeichnen der ſeit 1868 mit den Zinſen des
beſchlagnahmten Vermögens des n r von Hannover
etrieben worden iſt un Preu das Reich welMche und reichsfeindliche Umtriebe zu vertheidigen Inzwiſchen

iſt auf geſetzlichem Wege der Welfenfonds geſperrt worden
Nachträgliche Mittheilungen über die Art der Verwendung
können demnach nur den Zweck haben nicht die Austheiler der
Gelder ſondern die Empfänger bloßzuſtellen Die Austheiler
d h Fürſt Bismarck und ſeine Kollegen im preußiſchen Staats
miniſterium haben von Aufang an die Auffaſſung vertreten
daß die Mittel des Welfenfonds zux unmittelbaren und zur
mittelbaren Bekämpfung der welfiſchen Pihſlngg ver
wendet werden durften durch Stagatsminiſterialbeſchluß wurden

beſondere Bemerkungen gemacht dagegen vor den Generalen den einzelnen Reſſorts beſtimmte Theile der Zinſen zur Ver
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wendung überwieſen für welche der König ſelbſt den einzelnen
Miniſtern arge ertheilte Es ſind darauf dann, ſagte Graf
Caprivi am 29 1891 im Abgeordnetenhauſe für
J die ſämmtli Quittungen verbrannt worden ſo daß

äge nicht da waren die Twhn hätten geſchichtlichcwirts zu verfolgen wie iſt der Welfenfonds verwendet worden

Damit ſteht es nicht im Einklang wenn die Nat Ztg bemerkt
daß Quittungen über die Zahlungen aus dem Welfenfonds niemals
exiſtirt hätten Aber wie dem auch ſein mag die Pfeile
des Vorwärts zielen nicht auf die Regierung ſondern auf
die Empfänger aß der Welfenfonds mißbraucht worden iſt
bezweifeln wir keinen Augenblick aber wer nun behaupten will
daß die politiſche Entwickelung Preußens und Deutſchlands in
den beiden letzten Jahrzehnten ein Kunſtprodukt des Welfen
fonds ſei der möge n mit unbeſtimmten Verdächtigungen
Ah mit offenem Viſir kämpfen Uebrigens verdient in
ieſer Sache noch eine Aeußerung der Nordd Allg ver

zeichnet zu werden dieſelbe ſchreibt
Nachdem auch die ernſthafte Preſſe in eine Würdigung dieſer

angeblichen Dokumente eingetreten iſt wird wohl noch Anlaß
vorliegen auf dieſelben zurückzukommen

Dann aber hoffentlich recht bald

Der neue Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland undColumbien de eine ienltch ſcharfe Kritik erfahren Jns

beſondere ſind es die Beſtimmungen über die Zuläſſigkeit der
Ausweiſung und die Nichtentſchädigung für die durch Aufſtand

oder Bürgerkrieg zerſtörten Güter welche entſchiedenen Wider
a gefunden haben Eine offiziöſe Mittheilung in der
N A ſucht dieſe Einwendungen dadurch zu entkräften

daß ſie auf frühere Verträge des Deutſchen Reiches mit
Ecuador und Mexiko hinweiſt welche ähnliche Beſtimmungen
enthielten Dieſe Anführung iſt nicht ganz zutreffend Aller
dings findet ſich in den Verträgen des Deutſchen Reiches mit
den ſpaniſch amerikaniſchen Republiken die eine oder die andere

Beſtimmung Jn keinem dieſer Verträge ſind aber wie jetzt
im Vertrage mit Columbien beide Zugeſcändniſſe zu gleicher
Zeit aufgenommen Es kann doch auch wie die Weſer
Zeitung mit Recht ausführt aus dem Vorhandenſein ähnlicher

Beſtimmungen in ältern Verträgen nicht ohne weiteres ge
folgert werden daß dieſe Beſtimmungen richtig und annehmbar
ſind Die Handelsverträge mit den ſüdamerikaniſchen Staaten
haben erſt größeres Intereſſe erweckt als der Panamerikanismus
der Vereinigten Staaten bedrohlich auftrat alſo ſeit etwa drei
Jahren Jene ältern Verträge ſind ziemlich unbeachtet ge
blieben weil in den letzten Jahren glücklicherweiſe irgend ein
Aufruhr oder Bürgerkrieg in jenen Staaten nicht ausgebrochen
iſt Aber in den mit den Verhältniſſen Columbiens ver
tranuten und an den Handel dorthin betheiligten Kreiſen ſind
die betr Beſtimmungen jetzt genau erörtert und in ihrer be
denklichen Tragweite beurtheilt worden Statt dieſen bedenk
lichen Artikeln noch mehr Geltung zu verſchaffen hätte die
deutſche Reichsregierung vielmehr auf die Abweiſung aller
ähnlichen Anſinnen der ſpaniſch amerikaniſchen Republiken be
ſtehen ſollen Es verdient ſchließlich hervorgehoben zu werden
daß England ſich ähnliche Zumuthungen bisher nicht hat ge
fallen laſſen Wenigſtens findet ſich z B in dem Handels
vertrage Großbritanniens mit Ecnador vom Jahre 1880 und
in den Zuſatzprotokollen zu demſelben vom Jahre 1885 nichts
von dieſen Beſtimmungen

Halle und Umgegend
Halle den 3 Jan

Zu der Aufführung von Schillers Trauerſpiel Die
Näuber am Donnerstag im Stadttheater werden für die
le und Schüler der hieſigen Lehranſtalten Schüler
anweiſu arg ausgegeben Am Freitag findet eine Wieder
holung von Wagner s Götterdämmerung ſtatt Jn der
Oper wird Spohr s Jeſſonda neu einſtudirt Das Werk
iſt im neuen Stadttheater noch nicht zur Darſtellung gekommen

Die in Bitterfeld vorgenommenen Ergänzungs
wahlen zur hieſigen Handelskammer für den III Wahl
bezirk die Kreiſe Bitterfeld und Detitzſch ausſchließl der Stadt
Delitzſch umfaſſend ergaben die Wiederwahl der bisherigen Mit
glieder Herren Magiſtrats Aſſeſſor A Pilz Vilterfeld und
Maſchinenfabrikant Alex Monski Eilenburg Jn der einenbeſondern Wabhlbezirk bildenden Stadt Delitzſch wurde Herr
Kaufm Guſt Schulze Delitzſch wiedergewählt

Der Kanzler von Kamerun Hr Leiſt von hier hat ſich
geſtern nachmittag durch ein Feſtmahl in Stadt Hamburg von
ſeinen hieſigen w und Freunden verabſchiedet um
nachdem ſein Urlanb abgelaufen auf ſeinen Poſten zurück zu
kehren Jn letzter Zeit hat ſich Hr Leiſt in Altenhauſen bei
Nenhaldensleben aunfgehalten Dort iſt u a ſeinem ſchwarzen
Diener Ganawa vom Ortsgeiſtlichen Unterricht in der chriſtlichen
Religion ertheilt worden worauf der Afrikaner zum Chriſten
thume übergetreten iſt Jn der Taufe ſind ihm die Namen
Paul Martin beigelegt worden Er kehrt jetzt mit Hrn Kanzler
Leiſt nach ſeiner Heimath zurück

Zu unſerer geſtrigen Mittheilung über eine Wett
bewerbung betreffend die Liefernng von Fenſtern für den
Rathskellerbau ſchreibt uns der Obermeiſter der Glaſer
Jnnung Hr E Runckewitz der als Mindeſtfordernder ge
nannte Hr Renner ſei nicht ſtellvertretender Obermeiſter der
GlaſerJnnung wie in unſerer Notiz geſagt war Hr Renner
ſei wohl Mitglied der J gehöre aber nicht dem Vorſtande
an Dem gegenüber bemerken wir daß noch im Adreßbuch
für 1892 Hr Renner lt eigener Angabe der Jnnung als
ſtellvertretender Obermeiſter angeführt iſt Es hätte ſomit für
den Jnnungs Vorſtand wohl nahe gelegen hinzuzufügen daß
Hr Nenner ſeit letzter Zeit ſich nicht mehr im Vorſtande
der Jnnung befinde Nach Ausweis des Adreßbuches kann jadie Aenderung erft im Laufe des Jahres 1892 eingetreten ſein ga

dem Ergebniß der Wettbewerbung ſelbſt erſucht uns Hr Renner
um Wiedergabe nachſtehender Darlegung

Das der Wettbewerbung zeigt daß von 10 meiner
Mitbewerber die gewiſſenhaft rechnen der abgegebene Durch

nitlspreis für die Rathekellerfenſter 9560 M ergiebt mithin
r als Vorbild angeführte Glaſermeiſter mit ſeiner Offerte

von 15,994 M vereinſamt daſteht denn von den übrigen
10 Offerten beläuft ſich die höchſte auf 10,259 M

Jeder ältere Bauhandwerker wird mir ohne weiteres zu
geben daß nach Anweiſung von Banuleitenden ausgeführte
einzelne Probearbeiten durchaus nicht einen ziemlich genauenAnhalt für Veranſchlagung größeber Barilearbeiten geben

können Als Beiſpiel möchte ich nur anführen daß die ſeinerzeit
in meiner Werkſtatt angefertigten Probefenſter für das hieſige
BahnhofsEmpfangsgebäude mir faſt genau ſoviel an Arbeits
lohn x oſtet haben als r bei der öffentlichen 7

e nſcht Holz Beſchlag Glas und Verdienſt r
aupt ergab
Das wird Glaſermeiſter Adam der ſeinerzeit als Geſelle

dieſe Arbeiten bei mir mit m u beſlätigen müſſen T
aber danach etwa die Preiſe für Partie Arbeit zu berechnen
wäre lächerlich

Es iſt ſtets mein Beſtreben gerade auch in unſerer Jnnung
geweſen dahin zu wirken daß bei öſfenllich ausgeſchriebenen

rn berelt vor meinen Kollegen zu beweiſene t Wenn if bie eichenen Fenſter im Rathe
ne Wege deren Lieferung für die Hin terfenſter des

ezeichneten Baues hat nicht wie uns von betheiligter Seite ge
ſchrieben wird Glafermeiſter Rob Weber ſondern Glaſermeiſter Ernſt Walter mit 1030 M die Wiindeſtforderung ge
ſtellt die Weber ſche Rechnung laute auf 1688 M

Der Gewerbe Verein hält am Mittwoch eine Ver
ſammlung in der u a über folgende zeitgemäße Fragen Vor
träge gehalten werden ſollen Der Aner ſche Brenner und
das elektriſche Licht Gewerbeſteuer Einſchätzung Es ſind
zu dieſen Vorträgen auch Nichtmitglieder willkommen

Die Bevölkerungsziffer des benachbarten Trotha
hat ſich 1892 gegen das Vorjahr um 124 verringert Nach denneuen See zählt der Ort jetzt 3289 Ein wohner gegen
3413 im verfloſſenen Jahre Geboren ſind 197 Kinder 99 Knaben

r Geſtorben ſind 112 Perſonen Ehen wurden 32
geſchloſſen

Beim Kaiſerlichen Patentamte beantragte Hr Paul
Krüger hier die Ertheilung eines Patentes auf eine Ein
laufkammer für Schlendertrommeln Kl K 10,045

Von der Königl Staatsanwaltſchaft werden die
ren gen zur Erforſchung der Todesurſache des
Arbeiters eißbarth der am 9 Dez früh in der Be
dürfnißanſtalt im Rothen Thurme todt aufgefunden wurde fort
geſetzt Zu dieſem Zwecke werden 1 der etwa 24jährige Mann
welcher in der Nacht zum 9 Dez die erſte Anzeige von der
Auffindung der Leiche auf der Wache des 1 PolizeiReviers er
ſtattet hat und der ſeiner Angabe nach in derſelben Nacht von
Magdeburg gekommen war um ſeine hier wohnende Mutter zu
beſuchen 2 diejenigen drei Männer die in der Nacht zum 9 Dez
z 4 Uhr morgens die vorerwähnte Bedürfnißanſtalt betreten8 en 3 alle diejenigen Perſonen die über den Aufenthalt des

eißborth in der Nacht zum 9 Dez Auskunft geben können
oder in der Zeit zwiſchen 35 Uhr die erwähnte Bedürfniß

reren haben erſucht der Königl Staatsanwaltſchaft
Mittheilung zu machen

Auf dem Güterbahnhofe ſtürzte geſtern abend ein
bieſiger Handelsmann infolge m von einem mit Heu
beladenen Güterwagen auf den Vahnkörper herab und erlitt
dabei einen Beinbruch Der Verletzte wurde in einer Droſchke
nach der Klinik gebracht Jn dieſe Anſtalt wurde ferner ein
Brauereigehilfe aus Zſchölkan bei Delitzſch gebracht Derſelbe
hatte am Sylveſterabend bei der Heimkehr von der Kellerei den
Eingang zur Brauerei verſchloſſen gefunden und deshalb verſucht
die eiſerne Einfriedigung zu überſteigen Hierbei iſt er ab
geglitten und auf eine Stabſpitze gefallen die ihm mehrere Zoll
tief in den Rücken eindrang Der Mann konnte ſich zwar ſelbſt
noch aus ſeiner Lage befreien doch mußte er wegen der erheb
r Verletzung in die bezeichnete hieſige Heilanſtalt gebracht
werden

Städtiſche Kommiſſionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag 5 Jan 5 Uhr
im Eheſchließungszimmer

Tagesordnung
1 Petition des Kunſtgewerbevereins
2 Petition mehrerer Anwohner des Moritzzwingers

g 3 Petition von Anwohnern der Schulgaſſe und des Schnul
erges4 Petition des Gärtuervereins

5 Petition wegen Benennung der Mauergaſſe
6 Petition wegen der Freibank
7 Petition von ſtädtiſchen Beamten

StadtTheater
Der ſechſte Sinn Schwank in einem Akt von Moſer

und Miſch Hierauf Feſttan z Zum Schluß Fräulein
Frau Schwank in drei Akten von Moſer und Miſch

Der witzige und bühnenkundige Guſtav v Moſer mag ja in
ſeinem neuen Compagnon Robert Miſch im ganzen eine nicht
üble Acquiſition gemacht haben aber doch nur im ganzen Das
erſte der beiden Stücke die geſtern abend geſpielt wurden iſt
gut erfunden und geſchickt durchgeführt Aber das zweite gehört
allerdings zu dem Schlechteſten was Moſer und Compagnon ge

ſchaffen haben 8Der ſechſte Sinn iſt der Scharfſinn der Frau die
inſtinktartige Sicherheit mit der ſie es aus den kleinſten An
zeichen merkt wenigſtens in dieſem Luſtſpiele merkt wenn der
Mann auf böſen Wegen wandelt Ein leichtlebiger berliner
Ehemann Eugen Herold verliebt ſich in eine feſche Putzmacherin
ans Wien Pepi Schönegger der er um ſie täglich zu ſehen
von ihr lieber Fratz genannt zu werden und ſie ſo zu nennen
täglich einen Hut abkauft Von dem ſo erworbenen Dutzend
ſchenkt er drei ſeiner Fran Elſa Dieſer hat Herold s würdiger
Freund Weber einen anonymen Liebesbrief geſchrieben den ſie
ihrem Gatten ausliefert Herold macht ſich ihr ſeinerſeits durch
den Ausdruck lieber Fratz und die nachfolgende Verlegenheit
verdächtig Die Enthüllung machen ſich die Autoren ſo bequem
als möglich indem ſie die Putzmacherin mit einigen Kartons zu
Frau Elſa kommen und der durch den auch von ihr
gebrauchten Ausdruck lieber Fratz aufmerkſam gewordenen
alles herausplaudern laſſen Als Elſa erfährt daß der
Potsdamer der angebliche Vetter der Frau deren Gatte
iſt ruft fie Weber zu Nun aber außi und läuft mit
ihm aus dem Zimmer um dann mit ihm den die tugend
hafte Elſa dazu verurtheilt hat nach Wien zu fahren
Herold wurde von Hrn Vogel ſo gut geſpielt daß man
ſich der Unwahrſcheinlichkeit eines ſo kindiſch ungeſchickten Lebe
mannes kaum bewußt wurde Ebenſo gut ſpielte Hr Schu
macher den etwas Ka rtwatten Weber und Frl Schneider
zeigte ſich als wiener Putzmacherin von einer neuen Seite näm
lich als äußerſt geſchickt in der Darſtellung wiener Weſens und
der Ausſprache des Weaneriſchen Frl Greve gefiel und im
ponirte als Frau Eiſa durch den vollendeten Ausdruck anmuth
voller Ueberlegenheit Ein vortreffliches Zuſammenſpiel brachte
das ja nicht bedeutende Stück zur beſten Wirkung

Von dem Feſttanze kann ich nur ſagen daß Frl Neimann
wunderſchön tanzte und das Corps de Ballet mit ihr in Anmuth
wetteiferte Bei dem zweiten Schwank Fräulein Frau
begreift man zunächſt nicht warum die Handlung durch 3 Akte
hingezogen wird Aus dem ſeiner Zeit viel beſprochenen Vor
onge daß die von einem nicht mehr berechtigten Standesbeamten
n der betreffenden Zeit vollzogenen Ehen ungiltig waren hätte

ſich ja ein artiges Luſtſpielmotiv herausbilden und mit pſycho
logiſcher Kunſt entwickeln laſſen aber auch dazu hälte ein Akt
eng Die Verfaſſer legen die Handlung ſo breit an daß der
erſte Akt ein ganz nettes Luſtſpiel für ſich nur das Vorſpiel für
die beiden folgenden Akte wird In dieſem erſten Akte iſt alles
natürlich verſtändlich und ch Maifeld der egoiſtiſche
Schwiegervater der den Schwiegerſohn nach ſeinem Geſchmacke
und Bedürfniß wählen möchte ſeine Schweſter das alles Ge
wicht auf das Aeußere legende Mepagrün aus alten Zeiten die
ihm ſekundirt und die friſche Melanie die in ſchöner Offenheit
und Natürlichkeit den beiden die Rechnung verdirbt indem ſie
Ladenburg den beſſern den charaktervollen Mann wählt und
den Windbeutel von Kittwitz laufen läßt ſie und die andern

räger der Handlung ſcheinen gus dem Leben gegriffen Dann
aber wird es ganz anders Man fragt ſich ſtaunend und un
willig in welcher Geſellſchaft denn ſolche Perſonen
exiſtiren und ſolche Vorgänge ſich abſpielen ſollen

Arbeiten die Preiſe möglichſt genau und gewiſſenhaft berechnet
Kittwitz ladet ſich ohne mit dem ſungen Ehemann eigentlich befreundet zu ſein zu ihm ein um deſſen Frau den Hof 76 den

die junge Frau findet das reizend der Ehemann läßt es ſich
vierzehn Tage lang gefallen und als er endlich mit ſeiner Frau
ernſthaft ſpricht und ihr eine Reiſe nach Berlin wo ſie mit
LKittwitz und einer zweiten von ihm umworbenen Frau zuſammen
kommen würde abſchlägt da vermeidet er jede Aufklärung über
die betreffenden Perſonen die er doch nur zu geben brauchte um
eden Konflikt zu beſeitigen Mit der Frau iſt auch der

wiegervater aufs Gut gekommen Der ſchlimme Schwieger
vater ſtatt der ſchlimmen Schwiegermutter dieſe Abwechſelung
das iſt der Witz, wie der Gärtner Stempel zu ſagen pſlegt

Dieſer h identifizirt ſich beſtändig mit ſeiner Tochter
und wiederholt Redensarten von dem Manne den er haben
wokle zum Ueberdruß und Ekel Nun ſtellt ſich heraus daß der
Gärtner und ſeine Frau und ihre mit ihnen zugleich getraute
Herrſchaft ungiltig getraut ſind Die Gärtnersleute ſind un

lücklich darüber und wollen die Trauung alsbald nachholend Melanie aber die ihrem Gatten zürnt ergreift die Ge
egenheit um ihn nicht nur zu verlaſſen ſondern auch Kittwitz zu

erklären jetzt werde ſie ihn heirathen Das iſt dirnenhaft und
ihr Vater und ihre Tante die auf die Sache ſofort u
ſind im moraliſchen Sinne wenn auch nicht in dem des Straf
geſetzgebuches gemeine Kuppler Noch widerwärtiger wird die
Geſchichte als nun das tugendſame alte Fräulein verlangt
Melanie ſolle ſich mit ihrem Manne noch einmal giltig trauen
laſſen um dann eine rechtmäßig geſchiedene d werden zukönnen Und auch der Ehemann geht auf dieſe ſchmachvolle Poſe

ein wenn auch mit dem Hintergedanken die Scheidung un
möglich zu machen Fortwährend hat man das Bewußtſein daß
Ladenburg jeden Augenblick dem ganzen widerwärtigen
namenlos frivolen Treiben ein Ende machen könne wenn
er wirklich Kopf und Herz auf dem rechten Fleck
hätte Als endlich am Ende des dritten Aktes die Löſung
des Konfliktes erfolgt da fragt man ſich ob wirklich auch nur
eine einzige von den Perſonen unſere Sympathie verdient
Soll vielleicht die Bezeichnung des Stückes als Schwank alle
Sünden decken Gewiß Krht es einen Schwankcharakter der
uns hindert an das Geſchehene überhaupt einen pfyhchologiſchen
oder ſittlichen Maßſtab zu legen aber Fränlein Frau iſt als
Sie angelegt nicht als Schwank und ſo iſt es ein ſchlechtes

uſtſpiel
Geſpielt aber wurde das Stück ſo vorzüglich daß das Spiel

die häßlichen Blößen vielfach bedeckte Hr Schmidt Häßler
verkörperte den böſen Schwiegervater ſo daß er eine große
komiſche Wirkung erzielte und daß vor allem im dritten Akke das
Publikum nicht aus dem Lachen herauskam Frau M de laChapelle ſtellte den Charakter der Augnſte Maifeld in ſeiner
ganzen ſittlichen Hohlheit dar aber ſie milderte das Peinliche
durch die lebenswahre Komik ihres Spieles Frl Schneider
war als Melanie ſo anmuthig und erfreulich wie nur je und ließ
uns nicht zum Nachdenken darüber kommen wie unſittlich oder
wie kindiſch bis zur Unzurechnungsfähigkeit die Melanie iſt Die
üble Rolle gab dieſer ſo reich begabten Schauſpielerin Gelegenheit
ihre ganze Kunſt zu zeigen Hr Rinald ſpielte ſo daß man
ihm gewünſcht hätte ſeine Rolle wäre von den Anutoren nicht ſo
verzeichnet Er benutzte jede Stelle wo er ein ganzer Mann
ſein durfte um die Fehler der Rolle zu verdecken Hr Vogel
repräſentirte den Gigerl Willberg vorzüglich den betrogenen
Ehemann der ſtolz darauf iſt daß ſeine Frau ſo viel umworben
wird und als er endlich einmal merkt daß er betrogen wird ſich
aufs leichteſte aufs neue täuſchen läßt Die kokette ungetreue
Ehefrau Julie war Frl E Greve Sie erſchien ganz als daswas ihre diolle forderte eine gewiſſenloſe aber deſto gefährlichere

Schönheit Hr Schumacher bewährte als Kitt witz ſeine
Kunſt in der Darſtellung von leichtkomiſchen Lebemännern
Hr Friedau war als Gärtner Stengel ebenſo amüſant wie
Frl König als Hannah ſein Fräulein Frau Zu tadeln war

keiner der Darſteller A B
mw m2Gerichtsverhandlungen

der Univerſitätsklinik zu Halle hatte über einen in der
Klinik Verſtorbenen einen Todtenſchein ausgeſtellt
woraus ſich die Frage entwickelte ob dieſe Handlung ſich als
eine Ausübung der ärztlichen Praxis darſtelle DasSchöffen gericht und die Strafkammer zu Halle be
jahten die Frage und verurtheilten Pr M zu einer Geldſtrafe
wegen Uebertretung einer Regierungs Polizeiverordnung wonach
derjenige Arzt der ſich niederlaſſen will ſich vor Ausübung der
Praxis bei dem Bezirksphyſikus unter Vorlegung der Approbation
zu melden habe Die hiergegen von Dr M eingelegte Reviſion
wurde heute vom Kammergericht zurückgewieſen

Provinzial Nachrichten
Aus Wettin 2 Jan wird uns geſchrieben Nachdem unſere

ſtädtiſchen Behörden den Ankauf der Pontonbrücke des
Schiffeigners Meye beſchloſſen iſt am Neujahrstage die Brücke
dem öffentlichen Verkehr für Fußgänger übergeben worden Der
Fahrverkehr muß noch durch die Fähre vermittelt werden da die
Verhandlungen zwiſchen der Stadt und der Provinzial Steuer
direktion zu Magdeburg noch nicht abgeſchloſſen ſind

Quedlinburg 2 Jan Bei Abbruch des von den Erben des
verſtorbenen Büchhäundlers A Ernſt hier der Stadt geſchenkten
Hauſes am Kornmarkt ſind in einem Zimmer verſchiedene z Th
noch ſehr gut erhaltene
worden Dieſelben waren von einer 1 em ſtarken Lehmſchicht
überzogen Apotheker Kliche machte eine photographiſche Auf
nahme von den Bildern

Weißenfels 2 Okt Orig Mitth Jn dem nahen Bade
wäldchen erſchoß ſich heute nachmittag ein junger MannDie Perſönlichkeit deſſelben iſt noch nicht feſtgeſtellt Der ſeit
Jahrhunderten in gemeinſchaftlichem Beſitze befindliche Wald
beſtand von Kirchſcheidungen ſoll jetzt im Wege der
gerichtlichen Auseinanderſetzung in Ei nzelbeſitz zerlegt werden

Jn Olbersleben wurde am zweiten Weihnachtsfeiertage
das Herrig ſche Luther Feſtſpiel von Einwohnern des
Ortes aufgeführt

Den nachbenannten Perſonen iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Juſiguien ertheilt
und zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Großherzoglich
heſſiſchen Verdienſt Ordens Philipp s des Großmüthigen dem
Major Bernhard à la suite des Magdeburgiſchen Feld
Artillerie Regiments Nr 4 Adintanten der Jnſpektion der FeldArtillerie des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes vierter
Klaſſe dem Garniſon Verwaltungs Inſpektor Lindemann bei
der Garniſon Verwaltung zu Rudolſtadt

Der bei der Provinzial Steuer Direktion in Magdeburg
angeſtellte Ober und Geheime Regierungs Rath Jaehnigen
iſt zum Geheimen Finanz Rath und Provinzial Steuer Direktor
ernannt und iſt demſelben die Stelle des
Direktors für die Provinz Hannover verliehen en Ober
Regierungs Rath Bartikowski iſt die Stelle des OberRegierungs Raths bei der Provinzial Steuer Direktion in
Magdeburg dem Regierungs Aſſeſſor Freiherrn v Seydlitz
und Kurzbach in Magdeburg die Stelle eines Mitgliede
d e rhelnetais bei der dortigen Provinzial Steuer Direktion
erliehen

Dem Kreisphyſikus Dr Probſt in Gardelegen den praktiſchent
Aerzten Pr e t n in Bibra Dr Krüger in Wie
und Dr Stadtländer in Nenſtadt a R iſt der Charakler al
Sanitäts Rath verliehen

Leipzig 2 Jan Die Neueſt Nachr berichten Die Voruntet in gegen den Studenten Ballak der im
ent amute y med Przyrempel tödtete iſt beendigt und

allak vorläufig auf freien Fu Kelept worden Die Haupt
verhandlung gegen ihn vor dem Landgerichte dürfte für den

Ber lin 2 Jan Orig Ber Der Aſſiſtenzarzt Dr M an

Sgraffitomalereien bloßgelegt
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Die Vorunterſuchung ſoll beſtäJannar anberaumt werden thaben daß der Getödtete durch ſein barſches Auftreten den Streit
auf jede Weiſe geſucht hat

Gera 2 Jan Orig Milth
die von hier aus ſehr ſtark beſuchte
benachbarten Ernſee zum Theil nieder

n vergangener Nacht brannte
Gaſt wirthſchaft in dem

Der vor zwei Jahren
neu erbaute Saal iſt erhalten Die Bahnverbindung
Gera Münchenbernsdorf kommt nunmehr wie das
Tageblatt heute meldet zuſtande Vor geranmer Zeit

theilten wir mit daß die hieſige Straßenbahnverwaltung
Vorarbeiten zu dieſer Linie vornehmen laſſe Dieſelben haben
demnach ein günſtiges Ergebniß gehabt Die Ausführung des
Banes durch die Straßenbahn Geſellſchaft ſoll noch in dieſem
Jahre erfolgen

Vermiſchtes
Kaiſer Wilhelm s J Sylveſter Karpfen Von einem ehe

maligen Hofbeamten wird eine Erinnerung mitgetheilt die vonder Feagete des alten Kaiſers ein ſchönes Zeugniß ablegt

An einem SylveſterAbend hatte man dem hohen r u a
auch einen Karpfen aufgetiſcht der ihm ſo mundete daß er wider
alles Erwarten mehr davon verlangte Dem rer konnte man
jedoch nicht mehr gerecht werden da im Palais nicht ein Stück
chen Fiſch mehr vorhanden war Wie viel Pfund kaufte man
denn eigentlich für meine Küche fragte der Kaiſer als ihm
dieſer Beſcheid wurde Einen Centner Majeſtät, lautete die
Antwort Schön, entgegnete der Monarch e kaufe man am
nächſten Sylveſter ein Viertelpfund mehr damit ich mich ſatt

eſſen kann ePfarrer Kneipp bei Hofe Ueber eine Audienz die der
Pfarrer Kneipp bei dem Prinzregenten in München hatte ver
lauten nachträglich noch einige intereſſante Nachrichten die den
Mißerfolg Kneipp s noch viel ſchärfer hervortreten laſſen als
dies bis jetzt geſchehen iſt Dem Fränk Kur wird hierzu
von anſcheinend gut unterrichteter Seite geſchrieben Pfarrer
Kneipp trat in der Reſidenz mit merkbar abſichtlicher Derbheit
z als wollte er beſonders abſtechen Sein Verdammungsurlheil über die Dampfbäder ruſſiſchen Syſtems hätte Kneipp

9 erſparen können da der Prinzregent wie bekannt ein
eißiger Frequentant des Dampfbades iſt und zu den regel

mäßigen Beſuchern des Maximilians Hofbades zählt wobei die
rößte Genauigkeit von der Körperwaage 164 kg bis zum
eckenwickel eingehalten wird Kneipp verordnet zwar auch

Dampfbenützung aber nur in Krankheitsfällen Sein ab
ſprechendes Urtheil in derber Art geäußert rief große Ver
legenheit hervor die bei Beginn der Hoftafel geradezu peinlich
wurde Zunächſt erklärte der Pfarrer er ſetze ſich grundſätzlich
auf keinen gepolſterten Stuhl und allen Ernſtes verlangte
Kneipp vom dienſtthuenden Flügeladjutanten einen hölzernen
Stuhl Der Adjutant ſuchte dem Reklamanten begreiflich zu
machen daß er an der Hoftafel unmöglich einen andern Stuhl
als die vorhandenen placiren könne Während dieſer Scene
ſtand der Regent in nächſter Nähe hörte anfangs erſtaunt zu
ging dann aber lächelnd weg Bei Tiſche waren dem Waſſer
apoſtel die Speiſen nicht nach Geſchmack derlei Speiſen ſollte
man gar nicht genießen da ſie der Geſundheit ſchädlich ſeien
u dergi Aeußerungen mehr Jſt nun eine ſolche Kritik ſchon an
einem bürgerlichen Tiſche nicht am Platze um ſo weniger erſt
bei einer Hoftafel Zufall iſt daß am gleichen Tage auch einige
Leuchten der mediziniſchen Wiſſenſchaft zur Tafel gezogen waren
als Kneipp in ſo ruſtikaler Weiſe aunftrat Peinlich berührt
ſchwieg man und ließ Kneipp reden der einmal und nicht wieder
in der Reſidenz geweſen ſein dürfte Den ungünſtigen Eindruck
illuſtrirt auch die Art wie der Anlaß der Berufung Kneipp s
nach München nachträglich dargeſtellt worden iſt Man gab in
der Preſſe bekannt daß nicht der Regent den Pfarrer Kneipp
P kommen laſſen ſondern daß die Einladung auf Wunſch der
Prinzeſſin Thereſe erst ſei Das ſieht einer Abſchüttelung
verzweifelt ähnlich iſt eine Abſage deutlichſter Art Zugleich
ſind auch die unſinnigen Gerüchte anläßlich der Berufung
Kneipp s mit einem Schlag widerlegt Ein müßiger Kopf hat
nämlich ſofort ausgeklügelt daß ein Fußleiden des Regenten
Urſache der Berufung ſei und alsbald ward dies als Reklame
für den Kneippismus verwerthet So groß Kneipp s Erfolg in
Wien geweſen ſo negativ iſt er in der bayriſchen Reſidenz aus

Daran iſt Kneipp ſelber ſchuld er hat eine gewiſſe
oreingenommenheit bekräftigt die bei Hof gehegte Befürchtung

daß ſein derbes Auftreten ein Hofſkandälchen hervorrufen werde
vollkommen gerechtfertigt

Eine eigenthümliche Anszeichunng iſt dem Kapitän
Grundmann von dem bremer Dampfer Donar zu theil
geworden Auf ſeiner letzten Reiſe von Saigon nach Hongkong
hatte derſelbe es ſich angelegen ſein laſſen während eines
ſchweren Sturmes den das Schiff glücklich überſtand trotz vieler
anderweitiger Pflichten für die chineſiſchen Deckpaſſagiere in

ervorragender Weiſe zu ſorgen indem er ihnen in geſchützten
täumlichkeiten des Schiffes Unterkunft verſchaffte und ſich

auch ihres großen Gepäcks in freundlicher Weiſe annahm Die ne ſowohl als auch die chineſiſchen Charterer
des Dampfers ben dieſen Vorfall benutzt um öffentlich Herrn
Kapitän Grundmann wegen ſeines freundlichen Verhaltens zu
beloben außerdem ſtifteten ſie dem Schiffe eine ſchwer
eidene rothe Flagge welche in chineſiſcher Sprache
ie Jnſchrift trägt Sie haben ſich die Zufrieden
heit der Kaufleute und Paſſagiere erworben
Die Flagge wurde morgens von einer Deputation an Bord ge
bracht und am Maſte aufgehißt nachdem ſie vorher mit den üb
lichen Ceremonien unter Äbbrennung von Feuerwerk eingeweiht
worden war Eine ähnliche re rn dürfte wert keinem
Schiffe irgend welcher fremden Nation von Seiten der Chineſen
zutheil geworden ſein

Der Kapitän Jäger vom Norddeutſchen Lloyddampfer Gera
vollendet mit dieſer Reiſe ſeine hundertſte Fahrt über den Ocean
in Dienſten des Norddeutſchen Loyd

Ein Maulwurf als Schatzgräber Der Völksmund hat
dem Maulwurf allerlei Eigenſchaften gute und böſe angedichtet
aber daß er auch Schätze heben könnte das hatte ihm bis jetzt
noch niemand zugemuthet Wie aus Nordſchleswig ge
ſchrieben wird iſt die Entdeckung eines intereſſanten Silberfundes
unweit der dentſch däniſchen Grenze einem Maulwurf zu ver
danken Ein Knabe fand kürzlich auf einem friſch aufgeworfenen
Maulwurfshügel eine große Silbermünze und kurz darauf wurde
in einem andern Hügel ein zweites Geldſtück bemerkt dortige
Bewohner nahmen darauf Nachgrabungen vor und haben bis
jetzt verſchiedene deutſche däniſche und ſpaniſche Silbermünzen
dis zur Größe eines Fünfmarkſtücks zutage gefördert Die
Münzen ſind meiſt im Anfange des 17 Jahrhunderts geprägt
WMuthmaßlich iſt der Schatz während der Schrecken der Schweden
kriege vergraben worden

Fenersbrunſt Die Stadt Villefranche a d Saone iſt
durch eine Feuersbrunſt ſchwer heimgeſucht worden ein großer
Theil der Stadt wurde zerſtört Der Schaden iſt ganz bedeutend

e Feuerwehr von Lyon iſt telegraphiſch dorthin berufen
worden

Die Jnſel Sardinien die ſich
r verhältnißmäßig ruhiger Zuſtände zu erfreuen hatte im

genſatze zu en und Sicilien wo Kamorra und Mafia ihr
eſen trieben iſt jetzt der Schauplatz häufiger Raubanfälle

Am Neujahrstage kam es in Dorgali zu einem blutigen Zu
ſammenſtoß zwiſchen Räubern und Karabinieren drei Räuber
wurden erſchoſſen zwei Karabinier verwundet

Wegen

vorgerückter Saison

Ein Taucher durch Dynamit getödtet Jm HudſonNordamerika verunglückle n en ein Taucher welcher
ynamitpatronen in ein vorher gebohrtes Wo ſtecken ſollte

Kurz nachdem der Taucher in die Tiefe geſt en u man
einen dumpfen Knall und die Oberflä begann
Kreiſe zu ziehen Man gab dem Taucher en Da er nicht
antwortete an fand ihn alsſo wurde er
Leiche Außer einem ſchwarzen Ringe am Halſe zeigte er keine
weitern Spuren der ſtattgehabten Exploſion

Nanllels und Verſehrs Nachrichten
Deutsche Industrie in China Die seit langer Zeit

zwischen dem Vicekönig Li Hung Tehang und der
Firma Krupp geführten Verhandlungen sollen Iaut Mon des
inter water zu einem Resultat geführt haben Es handelt sich
um die Errichtung eines Walzwerkes einer Schienen
werkstatt und einer Giesserei seitens der Firma a
in Kaiphing woselbst sich die Tientsiner Kohlenzechen be
finden Dem neuen Etablissement werde sicherlich die Lieferung
des Materials für die Eisenbahn von Tientsin nach Schanghai
Kuan welche eventuell bis Kirin in der Mandschurei verlängert
werden soll übertragen werden Eine bedeutende Bestellung auf
Brücken für China hat ein französisches Syndikat erhalten

Metallipreise Breslau 2 Jan Hiesige Groshändler er
mässigten durch Rundschreiben die Preise für Grob und Fein
bleche um durchschnittlich t M Prag 2 Jan Infolge des Rück
ganges der Rohzinkpreise setzte das Kartell der Oesterreichischen Zink
blechwalzwerke die Zinkblechpreise um 2 auf den Metercentner
herab

Börse zu Halle am 3 Jauuar
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen fest 146 152 feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 144 150 M Roggen fest 135 bis
139 M Gerste Brau rubig feine Sorten gefragter
150 170 feinste bis 180 Futter 125 140 M Hafer
fest 144 150 M Mais amerikanischer Mixed 135 M
Don aumais 130 bis 145 M Raps ohne Handel Rübsen
Sommerrübsen M Erbsen Viktoria 185 195 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack M Stärke einschhesslich

Fass Halles che prima Weizen bei Kknappen Vorräthen
40,00 41,00 abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Fass 37,00 38,00 Knappe Vorräthe Linsen
30,00 40,00 M Bohnen 16,00 17,00 M Mobn blau

M Rothklee 100 116 130 schwedis cher Klee
100 120 136 M Kutterartikel ruhig Fut termehl 13,00
14,00 M Roggenkleie 10,00 11,00 M Weizenschalen
8,50 9,50 M Weizengrieskleie 9,00 10,00 M Malz
keime belle 12,00 13,00 dunkle 10,50 11,50 M Oel
kuchen 12,50 M Malz 26,50 28,50 M Rüböl 50,50 M
gefordert Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825/309 14,50 M

spiritus 10,000 Liter Proz fester Kartoffel mit 50 Mverbrauebsabgavo 51,40 mit 70 I Verbrauchsabgabe

30,90 Rüben M
Halle 3 Jan Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 1,75 2,50 M Ma
schinenstroh Weizenstroh 1 Roggenstroh 1,50 M
Wiesenheu 3,50 4,00 M Kleeheu 4,25 M Porf
streu 1,25 M

Gebreidle
Weizen mit Ausschluss von Ranhweizen per

Termine in fester Haltung Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 142 155 M nach Qualität Lieferungsqualität
148 Al gelbber märkischer per diesen Aonat per März
April per April Mai 155,5 156 bez per Mai Juni 157,25 bez per
Juni Juli per Juli Aug

Koggen per 1000 kg Ioco müässiger Handel
kündigt 270 t Kündigungspreis 135,25 Loco 125 134 M nach
Qualität Lieferungsqualität 131 in ländischer guter 131 132
etwas klammer 129 per diesen Alonat per Jan Febr
per SAlärz April per April Mai 137 bez per MAai Juni perJuni Juli

Gerste per 1000 kg Wenig Kauflust
Futtergerste 115 135 M nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine fest Gekündigt t
Kündigungspreis A Loco 135 158 A nach Qualität Lieferungs
qualität 140 Al Pommerscher mittel bis guter 136 142 bez feiner
143 147 bez preussischer mittel bis guter 135 142 bez, feiner 143
147 bez sechlesischer mittel bis guter 137 143 bez feiner 144 149
bez per diesen Monat 140,5 bez per Jan Febr per April Mai
139,5 bez per Mai Juni 140,25 bez per Juni Juli

Wien 2 Jan Weizen pr Frühjahr 7,61 Gd 7,64 Br per Herbst
6,72 Gd 6,75 Br Roggen per Frühjahr 6,67 Gd 6,70 Br per Mai
Juni 6,62 Gd 6,65 Br Hafer per Frühjahr 5,91 Gd 5,94 Br

Pest 2 Jan Weizen loco ruhig per Frühjahr 7,39 Gd 7,40
Br per Herbst 7,60 Gd 51 Br Hafer per Frühjahr 5,46 Gd 5,48 Br

Amsterdam 2 Jan Weizen aut Termine hböher pr März
174 per Aas 1765 Roggen loco geschäſtslos do auf Termine fester
per März 126 per Mai 122

Antwerpen 2 Jan WeizenHafer befestigend Gerstejruhig
London 2 Jan Schlassbericht Englischer Weizen 1 sh höher

als vor 14 Tagen fremder sh höber ziemlicher Begehr AMehl
gutes Geschäft mitunter sh höher Gerste fest Hafer ruhig sh
nöher An ekommene Weizenladungen stramm Californischer 31 Käunker
Schwimwendes Getreide wenig angeboten i sh häher

London 2 Jan Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
vom 24 Dez bis 30 Dez Engl Weizen 3188 tremder 20,557 engl
Gerste 1108 fremde 5385 engl Malzgerste 9909 fremde engl
Hafer 895 fremder 87,935 Qris engl Mebl 11,907 fremdes 82 165
Sack und 500 Fass

Be r lIinv 2 Jan
1000 kg Loco still

Termine höher Ge

Grosse und kleine 135 165

höher Roggen behauptet

Spiritus
Berliv 2 Jan Amilich Spiritus mit 50 M Verbrauehsabgabe per 100 1 à 100 gleich 16,0000 nach Tralles Gekündigt

l Kündigungspr M Ioco ohne Fass 59,9 bez
Spiritus mit 70 M Verbrauehsabgabe per 1001 à 100 gleich 10,000

nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loeo ohne Fass
81,4 31,6 31,4 bez

Spiritus mit 50 Al Verbrauchsabgabe per 100 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis A Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Fest Gek 90, 00 Kün

digungspreis 30 4 Al Loco mit Fass per diesen Monat 30,3 30,5
bez per Jan Vebr 30,3 30 bez per MAlärz April per April Mai
31,7 31,9 bez per Alai Juni 32 32,2 bez per Juni Juli 32,6 32,7
bez per Juli Aug 23,1 33,2 bez per Aug Sept 38 23,7 bezahlt

Nordhausen 2 Jan Privatnotirung Branntwein 459 per
100 kg ohne Fass ab Brennerei 58 60 A 4 desgl 53 55 M

Mehl
Berlin 2 Jau Amtl Roggenmehl Nr 0 u per K0 kgbrutto inkl Sack Termine fest Gek 5C0 Sack Kündigungspreis

17,89 AI per diesen Monat und per Jan Febr 17,6 bez per Febr
Aürz per April Aſai 17,9 bez

Berlin 2 Jan Welzenmehl Nr 00 22 20 bez Nr O 19,75
17,00 bez Feine Marken über Notiz bez

Roggenmehl Nr 9 u 117,75 17,00 bez do feine Marken Nr 0 u 1
18 17,75 bez Nr C 1,5 A höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack

Viehmärkte
Berlin 2 Jan Städtischer Central Viehhof AmtlicherBericht der Direktion Es standen seit Preitag nach unäà nach im

38 zum Verkauf 4486 Rinder einsechl 38 Dänen und b2 Schweden
0,479 Schweine einschl Dänen 798 Galizier 2205 Bakomer leiehte

Ungarn und Holländer 1061 Kälber und 935 Hammel Der
Ria dermarkt entwickelte sicn bei dem starken Auftriehe recht
langsam und schleppend und hinterlässt bei erheblichem Preisrückgange
starken Veberstand Der I und II Klasse gehörten en 1500 Stück
an I 94 57 II 47 52 III 28 45 IV 52 35 A für 100 Pfd
Fleischgewicht d i das Gewicht der vier Viertel auf welche der

4 l

sind die Preise in den Abtheilungen für

Damen Confeotion u Kleiderstoffe
von Neuem bedeutend ermässigt worden PFeste anerkannt niedrigste Preise

für das Stück gezahlte Preis aber nach Abzug des durcheschnittliechenWerthes von Hat o Füssen geweiden oder Kram usw
ertheilt worden iet r Schweine markt verlief für inländische
Waare und Galizier ruhig und wurde bei m r zu unveränderten Preisen t I 55 66 II III 48 51 M für100 Pfd Lebendgewieht mit 20 Proz Abaug Tara Galizier 48 bis
50 M an gleichen Bedingungen Bakonier weil zu stark angeboten
gingen sehr rer bei n v Preisen und hinterliessen
starken VUeberstand Man zahlte 45 M für 100 Pfd mit 50 Pld Tara
das Stück In Kälbern gestaltete sich das Geschäft trotz des mässigen
Auftriebes auch recht langsam und waren die vorwöe Preise schwer
zu halten I 56 60 ausgesuchte Waare darüber II 50 665 III 35
bis 48 Pf das Pfand Fleischgewicht Bei Hammeln ſand ein
schleppendes und gedrücktes Geschäft ohne nennens werthen Export
statt Die Preise der ersten Waare konnten wegen zu starken An

botes nicht gehalten werden und wird der Markt nicht geräumt
40 44 beste Lämmer bis 46 in einzelnen Fällen auch darüber

II 34 38 Pf das Pfund Fleischgewicht
Chemische Produkte

London 31 Dez Chilisalpeter 9 sh für gewöhnliehe 9 sh 1
für ehemische Sorten

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 3 Jan

S ſie Zim rividende Zinstür O termin uss Kürnoti
7 THallesche 400 Stadt Anl von 1882 4 102,50 6
3 h Theater Anl von 1884 u o 3 96 0
3 Stadt 1886 u el 3 h 96,80Erfurter 3 l 7 I o 312 96 bHalberstädter 3 55 55 1 W J u o 3 95 bNaumburger 32 y7 CT7 c 1 u 7 3 960Saehsischesöhlahdsehbattl Ptandhriete ha 4103 6
49 Provinzial Anleihe u à 4 101,500

i a h 7500Unstrut Reg 3 b Bretl Nebra h u s 66Cröllw Papiertabr à Hyp An l ku 4Körbisdorf Zuckerfabrik 2 u o 4 100Ludwig II Gewerkschaft 5 Uhu h 4Nanmburger Braunkohlen ru 4 88,250Waldauer Braunkohlen 422 h u o 101,75 b2
Sächs Thür Braunk V o Schldv i u a 102 6
Werschen Weissenf Brk 42 hu h 102 50Hallesche Bankvereins Aktien 1801 9 5 151,5 0Spar u Vorschuss Bank Aktien 1891 7 r 4 112 50
Cönnern Malzfabrik Aktien 189182 12 5 200Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt I189192 7 4
Dörstew Rattmannsd Braunk A 1891 5 4EFilenburger Kattun Manufaktur Akt 189192 0 4 50 6
Feldschlösschen Brauerei Aktien i 4 o 4 g2Glauzig Zuckerfabrik Aktien I189182 12 e 4
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1891 35 i 4
Hallesche Strassenbahn Aktien 1891 s 4
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien I189192 15 4 1610Körbisdort Zuckerfabrik Aktien I1801s2 4
Landsberg Malzfabrik Aktien I89192 10 5 199Naumburger Braunkohlen Aktien I188192 8 4 115
Niemberg Malzfabrik Aktien 189192 0 4 88
Packhofs Aktien e e 1891 4 40Sächs Thür Braunk St Aktien 1891 10 m 4Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 18901 10 r 5
Waldauer Braunkohlen St Aktien I1891928 Na 4 103B
Werschen Weissentf Braunk St Akt 189102 15 4 185 60
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede I1890102 20 4 228B
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik AKk 189192 5 4
Zuekerraftfinerie Halle Aktien 18812 6 o 4
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ſeo, teoKonsolidirte Pfännerschaft Kuxer kEcoo o 195

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stück
exel Dividende

Fremdenliſte
Augekommene Fremde vom 2 bis 3 Jan

Stadt Hamburg Gutsbeſ Nedeldovici m Gem a Fraſinet i Rumänien
Frau Rechtsanwalt Schaub a Hamburg Oderlehrer v Steitzer a Bückeburg
Brauereibeſ Böttner a Blechhammer Rittmeiſter a D v Wulffen a Blanlen
burg a H Kaufleute Freymond u Hühne a Leipzig Knurzhals a Greiz
Ritkler Königsberger Weißberger u Samuelſohn a Berlin Roſenheim u
Oppenheimer a Frankfurt a M Schultz a Planen i v Hoßtrnpp a
Hamburg Spillner Spitzer a Wien Hirſchfeld a Bielefeld Friedrich a
Ludwigsluſt Dienemann a Brieg i Schl Berg a Varmen

Goldene Kugel rau Major v Trotha a Deſſau Direktor Grafelli
m Gem u Schauſpieler Müller m Gem a Wien Rittergutebej Schwanttz
a Eckſtedt Reg Rath Dr Romeiß a Hamburg Einj Freiw Oümann a
Oſchatz Gutsbeſ Kohnert a Jackhſchüß Dr Schedel a Cottbus Fabrik
direktöoren Lenze a Salzwedel Dr Paulich a Mühlberg Apotheker Zaſche a
Großjaſtein t Poſen Bergwerksdireltor Schroeder a Uslar Direktor Witt
meyer a Gera Kühne a Magdeburg Kauflente Huthmann u Goldſchmidt
a Offenbach Büchting a Wernigerode Büdow Hirſch Freitag Lewy Kroto
ſchin u Hutſchel a Berlin Cloos a Elberfeld Gotthardt u Meyer a Ham
burg Bruch a Hannover Gerhardt a Jlſenburg Böttcher a Magdedurg
Rudolph a Neuſtadt Hoffmann a Erfurt Kaeunber a Harzgerode Stein
a Walldorf a/Werra Büttgers a Köln a Rh

Continental Hotel Leiſtner Regierungsrath Dequubri a Koburg
Direktor Broelmann m Gem a Dünenberg Offizier Weisbrodt m Gem a
Hofgeismar Frau Rentuerin Weisbrodt a Clogau Rentner Kraker m Gem
a Görlitz General Agent Nietſch u Referendar Walter a Erfurt Theater
Agent Freitag a Magdeburg Ingenieur Jigner a Berlin brikbeſ Erdertm Eem a Plauen i V Dr Butſchke a Querfurt Theater Direktor Gruſelli
m Gem Theater Regiſſeur Müller m Gem u Schauſpieler Blum m Gem
a Wien Kaufleute Schweitzer a Gera Geiſt a München Geiß a Kaſſel
Runde a Danzig Cohn u Hohenſtein a Berlin Baum a Leipzig Deuhſen
Su a /Rh Vaſſe a Oſterode a/H Buchholz a Hannover Verger a

üruberg

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

Dienſtag 3 Jan recioſaDite wo 4 Jan Fra DiavoloDonnerstag 5 Jan ie RäuberFreitag 6 Jan GötterdämmerungEmilia Galotti

Answärtige Theater
Mittwoch den 4 Januar

Magdeburg St Th Die beiden Leonoren
Leipzig Nenes Theater Undine

Altes Theater Kaufmann von Venedig

onnabend 7 Jan

Beee

ne u vollkommener Ersats d franz lipneero

F W Oldenburger Nachf Hannover
Inhaber Aug Groskurthd Beneüietizerpeflir FLV ASä,p Hltr FIX250 II o

J v h hLarthäaver L L Lgrin I 6,0 7 325 v 90
Zu haben in allen besseren Gesehäften
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TWalle Saale Marktplatz



Naeß stuttheſtabter Anventan
wir in allen Abtheilungen unseres Waarenlagers grosse Posten im Preisevon bedeutend e und empfehlen als solche

Kleiderstoffe in Wolle und Seidee
Winter Näntel mr aun un tun Prühfabry äntel Jaguettes Dmnhänge

Costüme Morgenkleider Blousen Jupons
zu ausser gewöhnlich billigen Preisen

Brüderstr 16
Part
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Nur baare Gelägewinne Z Haupttrefter Mk 900090 40000 ete hn ſ Ia t nieinallooge M 3 Anlh M 175 M 1 S

S Ziehung am 7 Januar 1893 Liste u Porto 30 Pf extra empfiehlt S 7dgeler e otterie Georg Joseph Berlin Grünstr 2
Nur bagare Gewinne

Weseler Geld Lotterie
Hauptgewinne Mark 90,000 40,000 ete2888 Geldgewinue Mk 422300

Ziehung am 7 Januar 1893
Originallooſe 3 Autheile h 75 Porto und Liſte

i 1 o 16 o 9 30Borlin W Leo Joseph Neubrandenburg

Reichsbank Giro Conto

ezos 9 u u

R Basz ynski zln z e

Ruhmeshallen
Lotterie

Looſe à St 1 Mk 11 St für 10 Mk

rerVII Weseler Geld Lotterie
Ziehung bestimmt 7 Januar 1893

Hauptgew N 90000 40000 10000 et
Originalloose à N 3 Fort u Liste 20 Fig I 9
C ILevwvüxmn Berlin Krausnickstr 4

Telegr Adresse
Clückshand Berlin

7 Weseler Geld Lotterie
Ziehung bestimmt am 7 Januar

Hauptgewinne I 90000 40000 10000
Originalloose M 3 Porto und Liste 30empfiehlt und versendet

D Lewin Berlin Spandauerbrücke 16

Arl Diginallooſe
noch gerZiebang Sonnabend Hauptgewinn 90 000 Mk

e Autheile 1 Mk 75 P z Gier 1 Mk60 ſtel 10 Pf 11 St 1 Mk
Hier u 5 Geſellſchafts SpieleJnhaber eines S e erhält den 50ſten Theil der auf 50

e t den Gewinne
1 Schein 5 Mk 5 Stück 24 Mk

Richard Sch iGroffe 2 25

e 08

e Weseler Geld Lotterie Gom
Ziehung unbedingt 7 Januar 1893

Hauptgew 90000 40900 10000 ete H
Originallocese à 3 H PortoU 18 tAnieile 75 I I7 9 Mr Beiheiligang an 100 Nummer n l

10000 4 1000 8 100 1I6 M
Ruhwmeshallen Lotterie n Januar 1893

Originalloose à 1 M 11 Loose 10 I Porto u Liste 30 5
M F r aenkel jr u er Friearienstr 30

Geſchäfts Anzeige

n Bäeres Gr Brauhansgaffe 21
von Herrn Stockmar übernommen habe und mich befleißigen werde einewohlfeile ſchmackhafte Waare in Feingebäck Brödchen und Brod
zu lieſern Mit der beſcheidenen Bitte mich zu dieſem jungen Unternehmen
unterſtützen zu wollen zeichne mit der größten hoffnungsvollen Hochachtung

Carl Rödiger

Geſchäfts Verlegnug
Mit heutigem Tage verlege ich mein

Delikateß u Filchwagren Gelchäſt
von Geiſtſtraße 35 nach

I Geiſtſtraße 55
vis vis der Adler Avotheke

Für das mir bisher in ſo reichem Maaße bewieſene Ver
trauen beſtens dankend bitte mir daſſelbe gütigſt erhalten zu

wollen Hochachtungsvoll
B ScBhnmahbel

Jwſtallationsgeſchäft für Clektrotechnit e
Elektr Lichtanlagen in jeder Größe unter weitgehender Garantie
Uebernahme kompleter Einrichtungen von galvaniſchen Bädern für

Verunickelnng e e
Elektr KraftübertragungGroßes Lager von Bedarfsartikeln für eletér Lichtanlagen als

Glühlampen Kohlenftifte Leitungsdrähte Kronen Wand
arme u Tiſchlampen

Apparate für g n Da otehegranbie
Wiederverkäufern RabattIa Rast Ciektrokechnißer

Sternſtraße 10
alle
ternſtraßte 10

heebutter
2 mal friſch gebuttert

nach Wiener Art täglich

h verehrten Publikum meiner nächſten Umgebung zur Anzeige daß

d ete friſche Butter

J R Krause Gr äilritſtt 24geſetzl erh

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

r e e T I z r eS s S e J e S Sr c S Se S S W r5 u e gen ter
ächte Corallenkelten e

8 und 14
karätig

ächt goldene Ringe

H EB Wädter
Gold und Silberwaaren Bijonterie

waagrenfabrik
Liebenauerſtraſze 25

Ecke Pfännerhöhe

lerm ſettmne

Bazar für Herren
J Feiuſte Confeetion für

Oberhemden
J Peine Herren Deibwäsche
Kragen u NMansehetten

Bitte Probehemd zu

Gr Steinſtr 1Ko ine

Facon nur 10 12 ferti G t7 a L Winkler Al echtS genbte Schneiderin r

ich bei ſoliden Preiſen und guter
usführung

Louise Seifert Schülershof 4Strümpfeſſricen u Wäſche wird ſander

qusgebeſſert Beeſenerſtraße 2 I links

J geb Dame wünſcht ein Kränzchen
beizutreten in w franz geſpr wird Off
unt 8 k 31 beſ Rud Mosse Salle

Mit 2 Veiblältern

e S

e

z

e e
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